
Aufgabe 5.36

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Der Scheinwiderstand der abgebildeten
Wechselstromschaltung berechnet sich zu
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Berechnen Sie den Scheinwiderstand fürR1 = 5000Ω, R2 = 4000Ω, L1 = 0.5H,

L2 = 0.3H, C= 2µF, ω = 2500Hz (Es gilt 1H= 1
Vs
A

, 1F= 1
As
V

.)!

(nachBurg, K.; Haf, H.; Wille,F.: Höhere Mathematik für Ingenieure. Band I: Analysis. Teub-
ner. 8. Aufl. 2008, S. 188, Übung 2.33)

Lösung:

Einheiten heißen Henry und Farad.
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